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Grußwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

sicher und gewaltfrei zu leben, ge-
hört zu den fundamentalen Men-
schenrechten. 

Doch die Realitäten sehen oft an-
ders aus: So nennt die Weltgesund-
heitsorganisation WHO Gewalt als 
eines der größten Gesundheitsrisi-
ken von Frauen und Mädchen welt-
weit. Hinter dem, was wir auch in 
Deutschland als gesellschaftliches 
Phänomen erfassen und analysieren 
können, stehen bewegende Einzel-
schicksale bis hin zu existenzieller 
Bedrohung. Frauen und Mädchen 
mit Beeinträchtigungen sind von 
dieser Gewalt überdurchschnittlich 
betroffen. Der bessere Schutz von 
Mädchen und Frauen vor Übergrif-
fen und Missbrauch ist deshalb zu 
Recht eines der dringenden The-
men, die der UN-Fachausschuss 
Deutschland zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention 

mit auf den Weg gegeben hat.

Ich bin dem bff: FRAUEN GEGEN 
GEWALT e.V. im Rahmen des Pro-
jektes „Suse - sicher und selbstbe-
stimmt. Frauen und Mädchen mit 
Behinderung stärken“ für seine en-
gagierte Arbeit sehr dankbar. 

Das vorliegende Handbuch mit Er-
gebnissen, die über einen Zeitraum 
von fast drei Jahren in fünf Modell-
regionen in Deutschland erarbei-
tet wurden, kann entscheidend zu 
einer wirksamen und nachhaltigen 
Verbesserung der Lebenssituation 
vieler Frauen beitragen. Zum einen 
ermöglicht es den betroffenen Frau-
en und Mädchen den Zugang zu 
praktischer Unterstützung. Zum an-
deren ist es ein Empowerment, das 
die Frauen  stärkt und so die Entste-
hung von Gewalt und Missbrauch 
im Vorfeld verhindern kann. 
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Grußwort

Zahlreiche Aktionsfelder und Ziel-
setzungen werden uns in der Arbeit 
für ein gewaltfreies und selbstbe-
stimmtes Leben von Frauen und 
Mädchen mit Beeinträchtigungen 
auch in Zukunft herausfordern. Es 
gibt noch viel zu tun. Das Spek-
trum reicht von der Vernetzung der 
unterschiedlichen Initiativen und 
Einrichtungen über den Ausbau des 
Bekanntheitsgrades und der Barrie-
refreiheit der Angebote bis hin zur 
Sensibilisierung auf allen Ebenen 
und der Stärkung der psychischen 
und physischen Selbstbehauptung 
von Mädchen und Frauen mit Be-
einträchtigungen.

Das vorliegende Handbuch zeigt 
uns aber deutlich: Wir sind auf dem 
richtigen Weg. Neben den zahlrei-
chen praktischen Ergebnissen ver-

mittelt es deshalb auch eine tiefer-
liegende grundsätzliche Botschaft: 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
ist im gesellschaftlichen Fokus und 
kein Mädchen und keine Frau mit 
Beeinträchtigungen steht ihr alleine 
gegenüber. Für die engagierte Ar-
beit danke ich allen Beteiligten und 
wünsche uns allen einen schnellen 
und nachhaltigen Erfolg bei der 
Umsetzung dieser wichtigen Ziele.

Ihre

Verena Bentele

Beauftragte der Bundesregierung 
für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen
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Vorwort und Danksagung 
der Verfasserinnen
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„Suse – sicher und selbstbestimmt. 
Frauen und Mädchen mit Behin-
derung stärken.“ ist im Jahr 2014 
gestartet, um sich für den besseren 
Schutz von Frauen und Mädchen 
mit Behinderungen vor Gewalt ein-
zusetzen. Aufgebaut werden konn-
te dabei auf vorherigen Maßnah-
men und Erfahrungen des bff.  

Fest steht: Suse hatte Erfolg. Suse 
war auf Bundesebene und vor Ort 
in 5 Modellregionen aktiv – ein 
Konzept, das sich sehr bewährt hat. 
Vor Ort sind verbindliche Netzwer-
ke entstanden. In allen Modellre-
gionen haben sich Fachkräfte aus 
ganz verschiedenen Bereichen 
zusammengetan, um aktiv zu sein 
gegen Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen mit Behinderungen. Die 
Modellregionen standen zugleich 
im engen Austausch untereinander 
und mit uns Projektleiterinnen. 

Wir sind sehr beeindruckt von dem 
Engagement und dem Einsatz aller 
Beteiligten in den 5 Modellregio-
nen. Stellvertretend möchten wir 
folgenden Personen ganz beson-
ders dafür danken, dass sie Suse vor 
Ort umgesetzt, die Ideen weiterge-
tragen und damit das Projekt erst 

zu dem gemacht haben, was es ist: 
Christa Mansky, Silvia Engelmann, 
Susanne Klein und Tatjana Leinwe-
ber (Wetteraukreis), Claudia Meise, 
Maren Kolshorn und Kirsten Laser 
(Stadt und Landkreis Göttingen), 
Sandra Albert, Maeve Reichel und 
Kathrin Ziese (Region Ostholstein), 
Rebekka Jost und Katharina Nickel 
(Stadt Marburg und Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf), Barbara Hönsch, 
Gabriele Kersting, Eva Kästle und 
Evelyn Tillner (Hochsauerlandkreis) 
sowie Anna Hartmann, Katja Grie-
ger und Rebecca Maskos. 

Besonders danken möchten wir 
zudem allen Mitgliedern der Su-
se-NetzWerkstatt für ihre Unter-
stützung, die vielen guten Ideen 
und die Begleitung des Projekts. Zu 
nennen sind hier Anita Kühnel, Ri-
carda Kluge, Martina Menzel und 
Bettina Freund. Danken möchten 
wir zudem Frau Bentele und ihrem 
Arbeitsstab für die Unterstützung 
des Projekts Suse. 

Suse hatte Modellcharakter und 
wurde an den verschiedenen Stand-
orten umgesetzt. Im vorliegenden 
Handbuch guter Praxis sind die 
Ergebnisse und Erfolge zusammen-





1 Einleitung

Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen mit Behinderung:

„Das war für mich alltäglich … , 
dass körperliche Gewalt und auch 
geistige Gewalt einfach zum Leben 
gehört und ich mir da auch nie Ge-
danken drüber gemacht hab.“ Das 

sagte eine Frau mit Behinderungen, 
die als Interviewpartnerin für die 
Studie „Lebenssituation und Belas-
tungen von Frauen mit Behinde-
rungen und Beeinträchtigungen in 
Deutschland“zur Verfügung stand.1 
2012 hat die Studie im Auftrag des 
BMFSFJ (Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend) 
erstmals mit repräsentativen Zahlen 
das ganze Ausmaß der Gewalt ge-
gen Frauen und Mädchen mit Be-
hinderung sichtbar gemacht.
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Behinderungen kennen zudem die 
Angebote der spezialisierten Fach-
beratungsstellen für Betroffene von 
Gewalt nicht. 

Sehr viele Mitarbeiterinnen aus Be-
ratungsstellen oder Frauenhäusern 
erachten das bestehende Unterstüt-

zungssystem als nicht ausreichend 
für Frauen mit Behinderungen.4

Die Ergebnisse der verschiedenen 
Studien untermauern die Erfahrun-
gen des bff: Bundesverband Frauen-
beratungsstellen und Frauennotrufe. 
Frauen und Mädchen mit Behinde-

4 vgl. ebd. 

2008 ist die UN-Behinder-
tenrechtskonvention (das Überein-
kommen der Vereinten Nationen 
über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen (UN-BRK)) in Kraft 
getreten. Die UN-BRK wurde 2009 
in Deutschland ratifiziert und ist 
seitdem geltendes Recht. 

Der UN-Behindertenrechtskon-
vention liegt ein breiter Begriff von 
Behinderungen zugrunde (Art. 2). 
Demnach …„bedeutet ‚Diskrimi-
nierung aufgrund von Behinderung‘ 
jede Unterscheidung, Ausschlie-
ßung oder Beschränkung aufgrund 
von Behinderung, die zum Ziel 
oder zur Folge hat, dass das auf die 
Gleichberechtigung mit anderen 

gegründete Anerkennen, Genießen 
oder Ausüben aller Menschenrech-
te und Grundfreiheiten im politi-
schen, wirtschaftlichen, sozialen, 
kulturellen, bürgerlichen oder je-
dem anderen Bereich beeinträch-
tigt oder vereitelt wird. Sie umfasst 
alle Formen der Diskriminierung, 
einschließlich der Versagung ange-
messener Vorkehrungen. “

Die UN-BRK betont, dass Mädchen 
und Frauen mit Behinderungen von 
einer mehrfachen Diskriminierung 
betroffen sind, und fordert, der 
daraus entstehenden spezifischen 
Benachteiligung entsprechend ent-
gegenzuwirken (Artikel 6 UN-BRK). 

 

1 Einleitung - Gewalt gegen Frauen und Mädchen mit Behinderung
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vention liegt ein breiter Begriff von 
Behinderungen zugrunde (Art. 2). 
Demnach …„bedeutet ‚Diskrimi-
nierung aufgrund von Behinderung‘ 
jede Unterscheidung, Ausschlie-
ßung oder Beschränkung aufgrund 
von Behinderung, die zum Ziel 
oder zur Folge hat, dass das auf die 
Gleichberechtigung mit anderen 

Artikel 16 UN-BRK fordert, Men-
schen mit Behinderungen vor jeder 
Form von Ausbeutung, Gewalt und 
Missbrauch, einschließlich ihrer 
geschlechtsspezifischen Aspekte, 
zu schützen. Insbesondere sollen 
Hilfe, Unterstützung und Schutz-
dienste gewährleistet werden, die 
das Alter, das Geschlecht und die 
Behinderung berücksichtigen.

Die erste Staatenprüfung Deutsch-
lands erfolgte im Jahr 2015. Der 
unzureichende Schutz von Frauen 
und Mädchen mit Behinderungen 
vor Gewalt war eine zentrale Kritik 
des prüfenden Ausschusses. 

Der Ausschuss kritisiert die Situa-
tion gewaltbetroffener Frauen und 

rungen werden mehrfach diskrimi-
niert: aufgrund ihres Geschlechts 
und aufgrund ihrer Behinderung. 
Die Wahrscheinlichkeit, dass sie 
von geschlechtsspezifischer Gewalt 
betroffen sind, ist besonders hoch 
und ihre Chancen auf ein selbstbe-

stimmtes Leben sind geringer. Doch 
leider fehlt es an effektiven Maß-
nahmen zum Schutz vor Gewalt 
und der Unterstützung bei Gewal-
terfahrungen.

Mädchen mit Behinderungen in 
Deutschland. Der Ausschuss hat 
zudem kritisiert, dass keine unab-
hängigen Überwachungsbehörden 
zur Untersuchung von Gewalt und 
Missbrauch an Menschen mit Be-
hinderungen in und außerhalb von 
Einrichtungen existieren. Ebenso 
wird das Fehlen unabhängiger Be-
schwerdemechanismen in Einrich-
tungen bemängelt sowie die nach 
wie vor fehlende dauerhafte staatli-
che Finanzierung des Gewaltschut-
zes für Frauen.
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2.1 Der Träger: bff: Bundes-
verband Frauenberatungs-
stellen und Frauennotrufe

„Suse – sicher und selbstbestimmt. 
Frauen und Mädchen mit Behin-
derung stärken.“ ist ein Projekt 
des bff. Der bff ist der Bundesver-
band Frauenberatungsstellen und 
Frauennotrufe. Im bff haben sich 
mehr als 170 Fachberatungsstellen 
für gewaltbetroffene Frauen und 
Mädchen zusammengeschlos-
sen. Diese leisten professionelle 
Unterstützung bei der Prävention 
und Bewältigung sexualisierter, 
körperlicher und psychischer 
Gewalt – sie bieten Beratungs- und 
Unterstützungsangebote für Betrof-
fene von Gewalt, aber auch Be-
zugspersonen und Fachkräfte an. 
Die Fachberatungsstellen klären 
zugleich auf über Gewalt und über 
Möglichkeiten der Prävention, u.a. 
in Form von öffentlichkeitswirk-
samen Kampagnen, Workshops 
sowie Fort- und Weiterbildungen 
für verschiedene Zielgruppen. 

Als Dachverband dient der bff der 
Vernetzung und dem Austausch 
seiner Mitgliedseinrichtungen und 
vertritt deren Interessen. Durch 
Lobbyarbeit, Kampagnen und Ak- 
tionen sensibilisiert der Verband für 

2. Suse – sicher und selbstbestimmt.  
Frauen und Mädchen mit  
Behinderung stärken. 
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das Thema Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen, führt Seminare und 
Tagungen durch und entwickelt In-
formationsmaterialien zum Thema. 
So hat der bff sich beispielsweise in 
den letzten Jahren intensiv für die 
Reform des Sexualstrafrechts im 
Sinne eines ‚Nein heißt Nein‘ ein-
gesetzt. 

Der bff setzt sich ein für eine ge-
waltfreie, inklusive Gesellschaft, in 
der alle Menschen unabhängig von 

Geschlecht und Gender, Alter, Her-
kunft oder Behinderung sicher und 
selbstbestimmt leben und ihre Po-
tenziale entfalten können. 

Der bff macht sich seit vielen Jahren 
stark gegen Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen mit Behinderungen 
und setzt sich dafür ein, dass sie 
leichter den Weg in die spezialisier-
ten Fachberatungsstellen finden 
und diese inklusiver und zugängli-
cher werden. Seit 2010 gab es dafür 
im bff das Projekt „Zugang für 
alle!“, in dem daran gearbeitet wur-
de, den Weg für Frauen und Mäd-
chen mit Behinderungen in die Be-
ratungsstellen barrierefreier zu 
gestalten, für deren Lebenssituation 
zu sensibilisieren sowie Aufklä-
rungs- und Lobbyarbeit zu leisten. 

Mehr Informationen zum  
aktuellen Sexualstrafrecht  
sind zu finden unter: 
https://www.frauen- 
gegen-gewalt.de/ 
vergewaltigung- 
verurteilen.html

2.1 Der Träger: bff: Bundesverband  
Frauenberatungsstellen und Frauennotrufe
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2.2 Das Projekt Suse  

In einer Umfrage unter den Fachbe-
ratungsstellen, die Mitglied im bff 
sind, gaben im Jahr 2012 rund 60 
Prozent an, Materialien in Leichter 
Sprache zu nutzen, und rund zwei 
Drittel, auch in Leichter Sprache zu 
beraten. 22 Prozent der Fachbera-
tungsstellen des bff sind zugänglich 
für Frauen im Rollstuhl, immerhin 
rund 27 Prozent haben teilweise 
barrierefreie Räumlichkeiten.

Sensibilisierung und Aufklärung al-
lein reichen nicht aus. Denn trotz 
der zunehmenden Bestrebungen 
für mehr Inklusion vieler Fachbe-
ratungsstellen blieb es dabei, dass 
Frauen und Mädchen mit Behinde-
rungen zu selten im bestehenden 
Unterstützungssystem ankommen 
und zu wenig über Beratungsan-

gebote wissen. „Jetzt ist unsere Be-
ratungsstelle barrierefrei, aber es 
kommen immer noch keine behin-
derten Frauen zu uns“, so formu-
lierte es eine bff-Fachberaterin. 

Eine Mitarbeiterin aus der Behin-
dertenhilfe ergänzte: „Fachkräfte 
aus der Behindertenhilfe kennen 
sich zu wenig mit Gewaltdyna-
miken aus. Fachkräfte aus der An-
ti-Gewaltarbeit kennen sich zu we-
nig mit Behinderungen aus.“ 

“Ich wusste nicht, dass Beratungs-
stellen für Frauen auch für mich 
da sind”, fasste es eine gewaltbe-
troffene Frau mit Behinderungen 
zusammen. Fehlendes Wissen und 
die wenig vorhandene Vernetzung 
verhindert eine schnelle und pass-
genaue Unterstützung. 

Die europäische Daphne-Studie 
„Zugang von Frauen mit Behinde-
rungen zu Opferschutz- und Un-
terstützungseinrichtungen bei Ge-
walterfahrungen“ belegte im Jahr 
2015, dass verbindliche Kooperati-
onen zwischen der Anti-Gewalt-Ar-
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2.2 Das Projekt Suse 

beit und der Behindertenhilfe, aber 
auch Vereinen der Selbsthilfe noch 
immer sehr selten sind. Im Rahmen 
der Studie wurden Mitarbeiterinnen 
aus Frauenhäusern und Beraterin-
nen aus Fachberatungsstellen in 
Deutschland befragt. Nur ein Drit-
tel gab Kooperationen mit Einrich-
tungen der Behindertenhilfe an, ein 
Fünftel Kooperationen mit Selbsthil-
fevereinen.1 

Der bff hat 2014 das Projekt „Suse 
– sicher und selbstbestimmt. Frauen 
und Mädchen mit Behinderung stär-
ken.“ gestartet, um weiterhin über 
das Thema Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen mit Behinderungen 
aufzuklären, über Beratungs- und 
Unterstützungsangebote zu infor-
mieren und die Angebote zugängli-
cher zu gestalten. Das Projekt Suse 

1 Daphne-Projekt (2015): Zugang von 
Frauen mit Behinderungen zu Opfer-
schutz- und Unterstützungseinrichtun-
gen bei Gewalterfahrungen.  

wurde finanziell unterstützt von der 
Aktion Mensch und der Heidehof 
Stiftung.

Suse setzte sich zusammen aus 2 
Projektleiterinnen, die in den Bü-
roräumen des bff in Berlin arbeiten 
und beim bff angestellt sind. Zu-
gleich wurden zu Beginn des Pro-
jekts 5 Modellregionen ausgewählt, 
die an verschiedenen Standorten 
bundesweit Suse umgesetzt und re-
gionale Netzwerke gegen Gewalt 
aufgebaut haben. Sie wurden da-
bei eng von den Projektleiterinnen 
unterstützt und fachlich begleitet. 
Suse auf Bundesebene hat darüber 
hinaus viel Lobby- und Öffentlich-
keitsarbeit durchgeführt und sich 
für den Schutz von Frauen und 
Mädchen mit Behinderungen vor 
Gewalt eingesetzt. 
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Im Verlauf des Projekts fanden in 
den 5 Modellregionen regionale 
Fachtagungen statt, um über das 
Thema Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen mit Behinderungen auf-
zuklären und die Vernetzung vor 
Ort anzustoßen bzw. auszubauen. 
Darüber hinaus haben in den 3 Jah-
ren sehr viele verschiedene Aktivi-
täten der regionalen inklusiven Su-
se-Netzwerke stattgefunden.  

Über den gesamten Projektzeitraum 
hat sich zweimal jährlich die Su-
se-NetzWerkstatt getroffen, als Bei-
rat des Projekts. Die NetzWerkstatt 
setzte sich zusammen aus Exper-
tinnen aus den Modellregionen so-
wie Vertreterinnen von Verbänden 
und der Politik. Teilgenommen ha-
ben neben jeweils 1-2 Vertreterin-
nen aus den Modellregionen Ani-
ta Kühnel und Ricarda Kluge von 

Weibernetz e.V. (Projekt Frauenbe-
auftragte in Einrichtungen), Martina 
Menzel von der Diakonie Deutsch-
land - Evangelischer Bundesver-
band, Evangelisches Werk für Dia-
konie und Entwicklung e. V. sowie 
Bettina Freund oder Rina Chatterjee 
als Vertreterinnen des Arbeitsstabs 
der Beauftragten der Bundesregie-
rung für die Belange von Menschen 
mit Behinderungen. In ganztägigen 
Sitzungen hat die NetzWerkstatt 
Grundlagen erarbeitet, was die Ak-
teur_innen vor Ort brauchen, damit 
nachhaltige und verbindliche Ko-
operationen gut funktionieren kön-
nen. Die NetzWerkstatt leistete so-
mit eine kontinuierliche Begleitung 
und fachlich fundierte Auswertung 

2.2 Das Projekt Suse 
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der Prozesse innerhalb der regiona-
len Netzwerke. 

Das Projekt Suse hat sich für mehr 
Barrierefreiheit eingesetzt und er-
möglicht die barrierefreie Suche 
nach Informationen, Anlaufstellen 
und Hilfsangeboten auf der ersten 
bundesweiten Online-Plattform 
zum Thema Gewalt und Behinde-
rung: www.suse-hilft.de. Auf der 
Online-Plattform sind u.a. Bera-
tungsstellen, Therapeut_innen, An-
wält_innen, aber auch Wendo-Trai-
nerinnen und Selbsthilfeangebote 
zu finden. Die Plattform wurde ste-
tig ergänzt und aktualisiert. 

Suse hat außerdem gemeinsam 
mit dem bff die erste deutschland-
weite inklusive Kampagne „Super-

heldin gegen Gewalt“ gestartet:  
www.superheldin-gegen-gewalt.
de. 

„Du wünschst dir manchmal eine 
Superheldin, die Gewalt gegen 
Frauen verhindert? Du suchst Hilfe 
oder willst jemanden unterstützen? 
Dann bist du hier richtig.“ 

Ziel der Kampagne war es, Betrof-
fene und Unterstützungspersonen 
zu ermutigen, sich Unterstützung 
bei Gewalt zu suchen. Noch immer 
wissen zu wenige Frauen und Mäd-
chen mit und ohne Behinderungen, 
welche Angebote Fachberatungs-
stellen genau bereithalten und wel-
che Hilfen sie dort erhalten können. 
Genau da setzte die Kampagne an. 
Die Lebensrealität von Frauen und 

www.suse-hilft.de
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Mädchen mit Behinderungen war 
ein zentraler Teil der Kampag-
ne, aber auch die von Frauen und 
Mädchen mit Migrationsgeschichte 
oder Fluchterfahrung. Die Kampa-
gne umfasst einen mehrsprachig 
verfügbaren kurzen Comic-Film in 
einfacher Sprache. Auf der Websei-
te www.superheldin-gegen-gewalt.
de sind regionale Hilfs- und Unter-
stützungsangebote zu finden. 

Suse hat sich zudem eingesetzt für 
die Umsetzung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention: Auf Bundes-, 
Landes- und kommunaler Ebene 

waren Mitarbeiterinnen von Suse 
und Fachberaterinnen aktiv an der 
Umsetzung der UN-BRK beteiligt, 
beispielsweise bei der Erarbeitung 
von Aktionsplänen, Stellungnah-
men und konkreten Maßnahmen. 

Suse ist preisgekrönt: Nachhaltig-
keitspreis der Evangelischen Bank

„Suse – sicher und selbstbestimmt. 
Frauen und Mädchen mit Behinde-
rung stärken.“ hat den 2. Platz des 
Nachhaltigkeitspreis der Evangeli-
schen Bank 2016 gewonnen. Der 
Preis ist eine Anerkennung des bun-
desweiten Projektes für ein selbst-
bestimmtes und gewaltfreies Leben 
von Frauen und Mädchen mit Be-
hinderungen und zeigt, wie wichtig 
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und erfolgreich die Arbeit in den 
Modellregionen und Suse-Netzwer-
ken vor Ort ist.

Von allen 3 preisgekrönten Projek-
ten wurde ein kurzes Video gedreht. 

Das über Suse ist hier zu finden: 

h t t p s : / / w w w . y o u t u b e . c o m / 
watch?v=ICtfkVve384 (youtube.
com – Kanal bff: Frauen gegen Ge-
walt e.V.)
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3. Das Projekt Suse in den 5 Modellregionen
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�	���#�����������!�������� �������� ������ ���� ������������������
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�� ���7�M�0���3�:�?�L���.�0���D�>�0�?���.�"�>���0�"�5�?�D�I�7�5���D���!�D�G�5�! �����5�!�2�>�"�0�?���8�D�D�0�5�,�"�5
�� �	�5�D�"�,�>���D�0�7�5�?�%�����.�!�0�"�5�?�D�!�"�>���>���"�0�D�"�>�J�7�.�3�%���.�>�D
�� ���"�.���/�������.�!�0�"�5�?�D�!�"�>���>���"�0�D�"�>�J�7�.�3�%���.�>�D
�� ���7�M�0���3�I�"�>�����5�! ���! �� �$���"���.�D�?�?���.�G�D�M�����D�"�0�3�G�5�,���8�D�D�0�5�,�"�5
�� ���8�D�D�0�5�,�"�>���"�5�D�>�G�4 �%�H�>�:�"�>�?�8�5�3�0���.�"�?���G�!�,�"�D�$���8�D�M
�� ���>�7�����4�0�3�0��
�� ���"�D�>�"�G�G�5�,�?�I�"�>�"�0�5�!�"�?���3���"�>�D�/�����.�J�"�0�D�M�"�>�/�����4�0�3�0�"�5�J�"�>�2�?
�� �	�/���G�5�2�D�!�"�>�	�%���?�,�� �4����
�� ���5�����.���5�,�0�,�"�����D�0�"�5�D�"�5���"�>���D�G�5�,���"�G�D�?���.�3���5�! �,�� �4����� 

�>�"�,�0�7�5���3�"���"�>���D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"���8�D�D�0�5�,�"�5
�� ���5�3���G�%�?�D�"�3�3�"���7�5�D���2�D�0�5���>�0�?�"�5
�� ���"�3���?�D�.�0�3�%�"���8�>�:�"�>���"�.�0�5�!�"�>�D�"�>���8�D�D�0�5�,�"�5

�� ���� �� �$�!�0�"���"�?�G�5�!�.�"�0�D�?�2���?�?�"�%�H�>���0�"�!�"�>�?�����.�?�"�5� 
���(�"�,�"�I�"�>�?�0���.�"�>�G�5�,

�� ���"�5�0�7�>�"�5�/�G�5�! ���(�"�,�"�?�D�H�D�M�:�G�5�2�D�!�"�?�����5�!�2�>�"�0�?�"�?���8�D�D�0�5�,�"�5
�� ���"�.�0�5�!�"�>�D�"�5���"���G�)�>���,�D�"�>�!�"�?�����5�!�2�>�"�0�?�"�?���8�D�D�0�5�,�"�5
�� ���"�>���D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"�%�H�>�
�" �5�?���.�"�5�4�0�D���"�.�0�5�!�"�>�G�5�, �G�5�! �!�"�>�"�5

���5�,�"�.�8�>�0�,�"
�� ���"�>���D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"�%�H�>���"�.�8�>�3�7�?�"�B���8�>�,�"�?���.���!�0�,�D�"
�� ���0�%�"�>�$���3�D�"�>�5�0�5�0�D�0���D�0�I�"�%�H�>�	�5�2�3�G�?�0�7�5�G�5�! �M�G�>���8�>�!�"�>�G�5�,

�"�5�D�J�0���2�3�G�5�,�?���"�"�0�5�D�>�����.�D�0�,�"�>���0�5�!�"�>� �
�G�,�"�5�!�3�0���.�"�>�G�5�!
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�� ���8�>���"�>���D�G�5�,
�� ���"�>���D�G�5�,�?�!�0�"�5�?�D���>���,�0�3�"�?�/���/���L�5�!�>�7�4
�� ���>���G�"�5�/���7�D�>�G�%� ���"�>���D�G�5�,�?�/�G�5�! �������.�M�"�5�D�>�G�4�?�"�K�G�"�3�3�"

�G�5�! �.���G�?�3�0���.�"���"�J���3�D
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���"�> ���7�M�0���3�:�?�L���.�0���D�>�0�?���.�" ���" �>�/
���G�5�!�;������ �<�I�7�5���D���!�D�G�5�! �����5�!�/
�2�>�"�0�?�0�?�D�"�0�5���G�?���4�4�"�5�?���.�3�G�?�?
���3�3�"�> ���0�3�%�"�/���5���0�"�D�"�> �%�H�> �:�?�L�/
���.�0�?���. ���>���5�2�"�G�5�! ���G���.�D�2�>���5�/
�2�"�=���G�4 ������ �,�"�.�8�>�"�5�>�G�5�!�9�E�N
�
�0�D�,�3�0�"�!�"�>� �!�0�"�?�7�M�0���3�:�?�L���.�0���D�>�0�/
�?���.�" ���"�0�?�D�G�5�,�"�5���G�?�!�"�5���"�>�"�0�/
���.�"�5���"�.���5�!�3�G�5�,� ���"�>���D�G�5�,�G�5�!
���"�D�>�"�G�G�5�, ���5���0�"�D�"�5�=���"�> ���" �>�/
���G�5�!�?�7�3�3�%�H�>�"�0�5�"���G�?���4�4�"�5���>�/
���"�0�D�!�"�>���5���0�"�D�"�>�G�5�! �%�H�>�!�0�"
���� �?�D�0�4�4�G�5�, �!�"�>���5�,�"���7�D�"�?�7�>�/
�,�"�5�=�	�5���>���"�0�D�?�,�>�G�:�:�"�5�J�0�>�!�M�G�/
�!�"�4 �0�5�.���3�D�3�0���. ���5�����.�J�"�>�:�G�5�2�/
�D�"�5 �,�"���>���"�0�D�"�D�=���G�!�"�5�
�0�D�,�3�0�"�/

�!�"�>�5�M���.�3�"�5�G�5�D�"�>���5�!�"�>�"�4 �!���?
���?�2�3�"�:�0�7�?�/�������.�2�3�0�5�0�2�G�4 ���J �7� 
���� �>�0�D���?� ���0���2�7�5�0�"� �!�0�"���"���"�5�?�/
�.�0�3�%�"���0���.�?�%�"�3�!� �!�0�"�,�"�4�"�0�5�5�H�D�M�0�/
�,�"���4 ���� �	�%���?�G�5�! �!�0�"���8�D�D�0�5�,�"�>
���" �>�2�?�D���D�D�"�5�=

�	�5 �>�"�,�"�3�4���-�0�,�"�5 ���� �?�D���5�!�"�5
�J�0�>�! �"�0�5�?�7�M�0���3�:�?�L���.�0���D�>�0�?���.�"�>
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���>���5���3�L�?�0�"�>�D�!�0�"�!�"�>�M�"�0�D�0�,�"���" �>�/
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�����"�������$�%�������� ���������� �#������ �'�%�"���� �����"���$�%���� �'�%�#���������������#������� �#�#����

�������������������=���:�>�"���.�"�>�0�5 �!�"�>����
���"�>���D�G�5�, �0�?�D���0�>�?�D�"�5 �����?�"�>� �!�0�"
�?�"�3���?�D���7�7�>�!�0�5���D�7�>�0�5 �!�"�>���"�>���/
�D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"�%�H�> �
�" �5�?���.�"�5 �4�0�D
���"�.�0�5�!�"�>�G�5�, �G�5�! �!�"�>�"�5���5�,�"�/
�.�8�>�0�,�" �0�5 �!�"�> �����>�D�"�5�?�D�>���-�"�0�?�D�=
���7�>�D ���"�>���D�����?�"�> �G�5�D�"�>���5�!�"�>�"�4
�M�G���"�4�" �5�J�0�"���>���"�0�D� ���7 �.�5�"�5� 
���� �,�"�?�?�D�>�G�2�D�G�>�7�!�"�> �.�0�3�)���"�0�4
���D�"�3�3�"�5�I�7�5���5�D�>���,�"�5�=

���7���. �!�0�"�
�� �D�"�>�0�" �?�"�0�2�7�4�:�3�0�/
�M�0�"�>�D�=���?�,�"���" �G�5�D�"�>�?���.�0�"�!�3�0���.�"
���"�0�?�D�G�5�,�?�"�>���>�0�5�,�"�> �$�J�0�" �"�D�J��
���7�M�0���3���4�D� ���" �>�?�7�>�,�G�5�,�?���4�D� 
���4 �D�?�,�"�>�0���.�D� ���(�"�,�"�2���?�?�" �7�!�"�>
���, �"�5�D�G�>�%�H�>���>���"�0�D�$ �G�5�!�!���.�"�>
���G���. �G�5�D�"�>�?���.�0�"�!�3�0���.�" ���"�>���/
�D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"�5� �"�>�2�3���>�D�����?�"�>�=�
�0�D
�!�"�>���� ���"�>���D�G�5�, �?�"�0 �!�"�>���" �>�/
�?�G���.�G�5�D�"�>�5�7�4�4�"�5�J�7�>�!�"�5� �G�5�/
�D�"�>�?���.�0�"�!�3�0���.�" ���5�,�"���7�D�" �%�H�>
�
�" �5�?���.�"�5 �4�0�D���"�.�0�5�!�"�>�G�5�, �M�G
�I�"�>�5�"�D�M�"�5�=

�	�5�!�"�5���"�>���D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"�5�J�"�>�!�"
�G�5�D�"�>���5�!�"�>�"�4 �M�G �!�"�5���"�4�" �5
���(�"�,�"� ���"�?�G�5�!�.�"�0�D� ���"�K�G���3�0�D���D� 
���"���.�D� �,�"�?�"�D�M�3�0���.�" ���"�D�>�"�G�G�5�,� 
�����.�G�3�!�"�5� ���7 �.�5�"�5� ���>���"�0�D�G�5�!
���>�"�0�M�"�0�D���"�>���D�"�5�=���� ���"�0�,�"���" �"�?
�G�5�D�"�>�?���.�0�"�!�3�0���.�" �����.�J�"�>�:�G�5�2�D�"� 
�D�"�0�3�J�"�0�?�"�����"�>���G���. �����"�>�?���.�5�"�0�/
�!�G�5�,�"�5�= ���0�"���5�,�"���7�D�"�>�0���.�D�"�D�"�5
�?�0���.���5 �2�8�>�:�"�>�3�0���.���"�.�0�5�!�"�>�D�"
�
�" �5�?���.�"�5�"���"�5�?�7�J�0�"���5 �,�"�0�?�D�0�,
�7�!�"�>�?�"�"�3�0�?���. ���"�.�0�5�!�"�>�D�"�=

���5 �!�"�>���� �5�"�.�4�"�5�3���G�D�����?�"�>
�
�0�D���>���"�0�D�"�>�0�5�5�"�5 �G�5�!�
�0�D���>���"�0�/
�D�"�>���G�?���"�>���D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�"�5�4�"�.�>�"�/
�>�"�>���5���0�"�D�"�>�D�"�0�3�=�����?�"�>�?���"�>���/
�D�G�5�,�?�?�D�"�3�3�" �"�D�J���,�"�.�8�>�D�M�G �!�"�5
���8�D�D�0�5�,�"�> ���" �>�2�?�D���D�D�"�5� �0�5 �!�"�>
���� �?�0�5�! �M�G�4���"�0�?�:�0�"�3�����"�>���G���.
�!�0�"�,�"�4�"�0�5�5�H�D�M�0�,�"���4 ���� �	�%���?

�7�!�"�> �!�0�"���>���5�2�"�5�2���?�?�"���� ��
�I�"�>�D�>�"�D�"�5�=�
�� �5���.�" ���"�>���D�G�5�,�?�/
�?�D�"�3�3�"�5�.�����"�5�4�"�.�>�"�>�"�
�0�D���>���"�0�/
�D�"�>� �4���5���.�"�?�0�5�!�?�"�.�>�2�3�"�0�5�=

�
�0�D���>���"�0�D�"�>�0�5�5�"�5 �G�5�!�
�0�D���>�/
���"�0�D�"�> �!�"�> ���0�5�>�0���.�D�G�5�,�"�5�D�>�"�&�"�5
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